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Bonn, 19.04.2023. Sie prägen den Look-and-feel von Räumen auf der ganzen Welt und werden täglich 

milliardenfach genutzt und benutzt: Möbel. Egal ob im privaten oder geschäftlichen Kontext, die 

Anforderungen an Möbel werden immer zahlreicher und komplexer. Eine nachhaltige und energieeffiziente 

Herstellung, Schadstoffarmut und Langlebigkeit – all dies wird zunehmend von einem hochwertigen Möbel 

erwartet. Die Qualitätsanforderungen umfassen auch gesundheitliche Aspekte sowie Fairness und soziale 

Verantwortung in der Herstellung. Die Deutsche Gütegemeinschaft Möbel hat all diese Anforderungen im 

neuen RAL Gütezeichen „Möbel – Zirkulär Nachhaltig“ berücksichtigt. Das Gütezeichen wurde vor Kurzem von 

RAL Deutsches Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V.  anerkannt und  wird ab sofort durch die 

Gütegemeinschaft vergeben. 

 

Der Geltungsbereich des neuen Gütezeichens umfasst die zirkuläre Nachhaltigkeit von Möbeln aller Art. Darunter 

fallen unter anderem Wohn- und Schlafmöbel, Küchen- und Badmöbel, Büro- und Objektmöbel sowie 

Außenmöbel. Die Güte- und Prüfkriterien enthalten Anforderungen an die Produktqualität und Langlebigkeit 

sowie an Energie, Atmosphäre und Raumluft. Darüber hinaus definieren sie Kriterien für die Gesundheit von 

Mensch und Ökosystem und enthalten eine Begrenzung von Schadstoffen. Die soziale Verantwortung der 

Herstellenden wird im Regelwerk auch thematisiert. 

 

Viele geltende Gesetze, Vorschriften, Richtlinien und Normen sind in die Güte- und Prüfbestimmungen des neuen 

Gütezeichens mit eingeflossen, wie beispielsweise die EU-Ökodesign-Richtlinie, die Convention on International 

Trade in Endangered Species of Wild Fauna and Flora, die REACH-Verordnung der EU sowie der Standard 100 by 

OEKO-Tex©. „Das neue RAL Gütezeichen ‚Möbel – Zirkulär Nachhaltig‘ ist ein starkes Signal in den Möbelmarkt, 

auch weil die Gütesicherung einen wertschätzenden Umgang mit der Umwelt und allen Beteiligten entlang der 

Lieferkette abbildet“, erklärt RA Jochen Winning, Geschäftsführer der Deutsche-Gütegemeinschaft Möbel e. V.  

 

Das Regelwerk der neuen Gütesicherung umfasst daher auch die Themen Gesundheit und soziale 

Verantwortung. Firmen, denen das RAL Gütezeichen verliehen wird, verpflichten sich, ihre betrieblichen 

Einrichtungen auf die Einhaltung der Umwelt-, Gesundheits- und Sicherheitsanforderungen zu prüfen und diese 

sicherzustellen. Den Umgang mit toxischen und gefährlichen Substanzen und damit einhergehendes 

Risikomanagement regeln die Hersteller ebenfalls. In puncto sozialer Verantwortung nehmen die Güte- und 

Prüfbestimmungen auf die 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen Bezug. 
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Diese sollen – sofern möglich – entlang der Lieferkette eingehalten werden. Alle in der Gütesicherung 

festgelegten Aspekte unterliegen Eigen- und stetig neutral durchgeführten Fremdüberwachungen. 
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